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Die Gemeinde Günzach sucht jeweils 

zum 01.08.2022 und 01.09.2022  

 

einen Wertstoffhofhelfer (m, w, d) 

 

in Teilzeit mit ca. 1,5 bis 3,0 Wochenstunden im Rahmen eines 

geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses (Minijob). 

 

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit: 

· Sie sind mind. 16 Jahre alt bei Einstellung 

· Sie wohnen in Günzach, Obergünzburg, 

  Untrasried oder einem der zugehörigen Ortsteile 

  

 

Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes sind: 

· Mittwoch von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr und 

· Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

Wir erwarten: 

· Zuverlässigkeit, Engagement, Flexibilität 

· Körperliche Belastbarkeit 

 

Wir bieten ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach den 

Vorschriften des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

 

Interessent*innen bitten wir, Ihre Bewerbung bis spätestens 

24.06.2022 bei der Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg, 

Marktplatz 1, 87634 Obergünzburg, einzureichen oder per E-Mail 

an bewerbung@oberguenzburg.de zu senden.  

  

Für Auskünfte stehen Ihnen das Gemeindebüro Günzach, Frau 

Martina Pries, unter Tel. 08372/345 oder der Geschäftsstellenleiter 

der Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg, Herr Matthias Rieser, 

unter Tel. 08372/9200-24 zur Verfügung. 
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Auszüge, Wünsche und Anfragen aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung am  

12.04.2022 

Bürgermeisterin Frau Hofer eröffnet die Sitzung des Gemeinderates und begrüßt die 

Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Ladung mit Schreiben vom 05.04.2022 fristgerecht 

erfolgte. Die Beschlussfähigkeit ist vorhanden (mehr als die Hälfte der Gemeinderäte ist 

anwesend). Das öffentliche Protokoll vom 15.03.2022 wurden dem Gemeinderat am 

05.04.2022 digital zugestellt.  

 

Frau Hofer bittet weiterhin die allgemeinen Hygiene-/Abstandsregeln einzuhalten. Bei 

Bewegung im Raum besteht Maskenpflicht. Frau Hofer verweist auf die neue Information 

des Bay. Staatsministeriums für Innern, Sport und Integration.  

 

Gemeinderat Herr Schröder stellt im Vorfeld der Sitzung einen Antrag zur Geschäftsordnung 

den Tagesordnungspunkt PV-Freiflächen im öffentlichen Teil zu behandeln. Bürgermeisterin 

Frau Hofer erklärt, dass der Punkt bewusst im nichtöffentlichen Teil behandelt wird, da es 

hierzu noch weitere Infos geben wird.  

 

Beschluss 

Der Gemeinderat Günzach stimmt dem Antrag von Herrn Schröder bzgl. den 

Tagesordnungspunkt PV-Freiflächen im öffentlichen Teil zu behandeln zu. 

Abstimmungsergebnis: 10:1. 

 

Dieser wird dann in der öffentlichen Sitzung als TOP 4 behandelt und die anderen TOPs 

verschieben sich entsprechend.    

 

Genehmigung des öffentlichen Protokolls vom 15.03.2022 

Beschluss 

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung bestehen keine Einwände. 

Abstimmungsergebnis: 11:0. einstimmig. 

 

Bestellung des 1. Kommandanten und weiterer Stellvertreter des Kommandanten der 

Freiwilligen Feuerwehr Günzach  

Die Bürgermeisterin bedankt sich bei allen Feuerwehrmännern, die sich für die 

Vereinsarbeit zur Verfügung gestellt haben. Sie gratuliert Herrn Stefan Richter (1. Vorstand), 

Herrn Florian Polanka (Schriftführer) und Herrn Michael Hiepp (Kassier) zur Wahl. Ein Dank 

geht an den scheidenden Vorstand Herrn Ulrich Polanka, Herrn Michael Rauscher und 

Herrn Gerd Wassermann und an all die Kameraden:innen, die sich für die Funktion des 

Beisitzers bzw. Kassenprüfers bereit erklärt haben. 

 

Andreas Weber hat sich für eine weitere Periode für die Kommandantenwahl zur Verfügung 

gestellt. Für die beiden Stellvertreter, Herr Sebastian Häring und Herr Alexander Mair, hat 

Kreisbrandrat Herr Barnsteiner auch seine Empfehlung und sein Einverständnis hierzu erteilt. 

Beide müssen noch einen Kommandanten-Lehrgang absolvieren. 

 

Beschluss 

Der Gemeinderat bestätigt die Bestellung von Herrn Andreas Weber zum Kommandanten 

der Freiwilligen Feuerwehr Günzach (Die Amtszeit dauert sechs Jahre und beginnt mit 

Zustellung des Bestätigungsschreibens der Gemeinde). 

Abstimmungsergebnis: 11:0. einstimmig. 
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Beschluss 

Der Gemeinderat bestätigt die Bestellung von Herrn Sebastian Häring zum stellvertretenden 

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Günzach. (Die Amtszeit dauert sechs Jahre und 

beginnt mit Zustellung des Bestätigungsschreibens der Gemeinde). 

Abstimmungsergebnis: 11:0. einstimmig.  

 

Beschluss 

Der Gemeinderat bestätigt die Bestellung von Herrn Alexander Mair zum stellvertretenden 

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Günzach. (Die Amtszeit dauert sechs Jahre und 

beginnt mit Zustellung des Bestätigungsschreibens der Gemeinde). 

Abstimmungsergebnis: 11:0. einstimmig.  

 

Frau Hofer erteilt den Kommandanten das Wort. 

Sebastian Häring bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. Die FFW Günzach 

ist für ihn eine Herzensangelegenheit. Er ist bereits seit 25 Jahren Mitglied in einer 

schlagkräftigen Truppe von 84 Aktiven. Herr Häring wünscht sich, dass die Gemeinde und 

die FFW Günzach an einem Strang ziehen, um die nächsten 5 Jahre die technische 

Ausrüstung voranzubringen.  

 

Gemeinderat Herr Rauscher und auch Bürgermeisterin Hofer betonen, dass die Gemeinde aktiv 

an Möglichkeiten arbeitet, diese aber entsprechend Zeit in Anspruch nehmen.  

 

Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

a) Bauantrag | Bauvoranfrage: Umbau und Sanierung mit Einbau von zwei Wohnungen in 

ein landwirtschaftliches Anwesen, Fl-Nr. 376, Gemarkung Günzach, Steig 5 

 

Beschluss 

Der Gemeinderat erteilt für die Bauvoranfrage Umbau und Sanierung mit Einbau von zwei 

Wohnungen in ein landwirtschaftliches Anwesen, Fl.-Nr. 376, Gemarkung Günzach das 

gemeindliche Einvernehmen.  

Abstimmungsergebnis: 11:0. einstimmig. 

 

 

Ausbau der erneuerbaren Energien – bau- und landesplanerische Behandlung von 

Freiflächen-Photovoltaikanlagen – Beratung über das weitere Vorgehen in der Gemeinde 

Günzach mit Beschlussfassung zum Untersuchungsauftrag 

 

Auf Antrag von Herrn Schröder wird der TOP öffentlich behandelt. 

 

1. Die Nutzung von erneuerbarer Energie spielt in der Gemeinde Günzach eine nicht 

unerhebliche Rolle. Die regionale Erzeugung von Strom im Gemeindegebiet stellt einen 

wichtigen Beitrag zur Gestaltung der Energiewende dar. 

Laut Statistik wurden im Jahr 2020 im Bereich der AÜW über die 18 Photovoltaikanlagen 

bei einer installierten Leistung von 264 kW im Gemeindegebiet Günzach insgesamt 

245.643 kWh erzeugt, davon fielen 19.016 kWh in den Eigenverbrauch, 226.627 kWh 

konnten in das Netz eingespeist werden. 

Für das Versorgungsgebiet der LEW wurden von 245 Anlagen 4.348.208 kWh 

eingespeist und 251.508 kWh eigen verbraucht. 

(Die Übersichten aus 2021 wurden den Gemeinderat in der Sitzung vom 14.09.2021 

zur Verfügung gestellt.) 
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Der Klimawandel stellt auch die Gemeinde Günzach vor neue Herausforderungen. 

In der Sitzung vom 15.03.2022 sprach sich der Gemeinderat mehrheitlich gegen eine 

planerische Untersuchung aus. Die Bürgermeisterin sieht es aber als ihre Aufgabe, hier 

weitere Informationen zu geben und die Sachlage zu diskutieren.  

 

2. Freiflächen-Photovoltaikanlagen werden grundsätzlich nicht von den 

Privilegierungstatbeständen des Baugesetzbuches erfasst. Die baurechtliche Zulässigkeit 

solcher Anlagen im Außenbereich erfordert generell die Aufstellung eines Bebauungsplanes. 

Auf die Aufstellung eines Bebauungsplanes besteht allerdings kein Rechtsanspruch. Es 

obliegt daher in jedem Einzelfall der Entscheidung des Gremiums, ein entsprechendes 

Verfahren einzuleiten. 

Mehrere Interessenten haben bereits auf der Gemeinde vorgesprochen und es sind 

sicher noch weitere Ansiedlungswünsche zu erwarten. 

Die Herausforderung für die Gemeinde wird darin bestehen, den Ausbau der 

erneuerbaren Energie in Einklang mit der Beanspruchung von Landschafts- und 

Landwirtschaftsraum zu bringen. 

Die Gemeinde Günzach kann nun im Rahmen der Förderung der Photovoltaikanlagen 

und zum Schutz des Orts- und Landschaftsbildes sowie des Naturhaushalts eine aktive 

und steuernde Rolle übernehmen.  

Nach eindeutigen und nachvollziehbaren fachlichen Kriterien können geeignete 

Bereiche oder mögliche Standorte festgelegt werden und in einem entsprechenden 

Standortkonzept festgelegt werden. Das Bayerische Landesamt für Umweltschutz hat 

hierzu einen Praxisfaden festgelegt. Dem Gemeinderat werden zur besseren 

Vorbereitung die Hinweise des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und 

Verkehr zu Verfügung gestellt. 

Im Rahmen einer Potentialanalyse sollen grundsätzliche geeignete bzw. nicht 

geeignete Standorte herausgearbeitet werde. Die Gewichtung der einzelnen 

Positivkriterien soll dann die Grundlage für ein Standortkonzept sein. Die untersuchten 

Gebietsbereiche können dann im Flächennutzungsplan als 

„Angebotsflächen“ dargestellt werden. 

Anders als wie bei der Errichtung von Windkraftanlagen können Freiflächen- PV-

Anlagen in anderen Bereichen nicht ausgeschlossen werden. Die Errichtung dieser 

Anlagen benötigt aber regelmäßig einen Bebauungsplan, auf den kein 

Rechtsanspruch besteht. Somit hat es die Gemeinde Günzach in der Hand, an ihren 

Planungszielen festzuhalten und diese auch umzusetzen. 

 

3. Grundsätzlich ist die interkommunale Zusammenarbeit mit der Gemeinde Untrasried und 

dem Markt Obergünzburg zu begrüßen. Die schon länger im Gemeinderat sind, wissen von 

der Windkraft noch, dass das Verfahren schleppend war. Wer zuerst kommt, malt zuerst. Die 

Gemeinde sollte hier steuernd eingreifen, um Schwierigkeiten zu vermeiden.  

 

4. Für die Erstellung einer Potentialanalyse ist ein Kostenaufwand von ca. 11.000,00 € zu 

erwarten, der sich allerdings bei einer gemeinsamen Projektierung innerhalb der 

Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg entsprechend reduziert. 

 

Für die Projektierung wird es voraussichtlich eine Förderung geben. Wie hoch diese ist, 

kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abgeschätzt werden, im Mai wäre dies möglich. 

Frau Hofer möchte gerne eine Bevollmächtigung, um im Bedarfsfall handeln zu können.  
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Frau Hofer bittet den Gemeinderat um dessen Einschätzung. 

 

Gemeinderat Herr Dorn erkundigt sich wie die Gemeinde Untrasried und der Markt 

Obergünzburg zur Thematik stehen. Der Markt Obergünzburg beabsichtigt eine Analyse 

und Untrasried hat sich wohlwollend geäußert, hat aber noch keinen Beschluss gefasst. 

Herr Rauscher sieht die Standortsuche über die Gemeinde kritisch. Er befürchtet eine 

Benachteiligung einzelner Grundstückseigentümer. Man kann Konflikten aus dem Weg 

gehen, wenn man aktiv Flächen anbietet, so die Bürgermeisterin. 

 

Gemeinderat Herr Schröder ist der Meinung, dass so eine Konzentrationsfläche eine 

unnötige Beschneidung unserer Günzacher Landwirte ist. Zudem muss nicht alles 

überreguliert werden. Die Gemeinde sollte sich nicht auf Flächen begrenzen, die von 

einem Planer vorgeschlagen werden. 

 

Bürgermeisterin Frau Hofer betont, dass deswegen andere Flächen nicht ausgeschlossen 

sind. Bei der Potenzialanalyse erbringt die Gemeinde schon eine Leistung und eben eine 

Empfehlung über geeignete Standorte.  

 

Gemeinderat Herr Schröder erörtert, dass in jedem Fall ein Bebauungsplan (BBPl) benötigt 

wird. Den BBPl muss immer der Eigentümer machen und die Kosten hierfür tragen. 

 

Herr Sürer entgegnet, dass es bei der Untersuchung darum geht, Gebiete, die unter 

Naturschutz stehen, generell auszuschließen. Manche Eigentümer sind vielleicht nicht im 

Bilde. Er sieht die Untersuchung als gut angelegtes Geld, da sich die Gemeinde vorweg 

Gedanken macht. 

 

Gemeinderat Herr Vetter hält dies für einen unnötigen Eingriff auf die Grundstücke der 

Eigentümer. Er fragt sich, worin für die Gemeinde hier eine Gefahr besteht. Er sieht eher 

eine Bevorteilung der Eigentümer, die ins Gebiet kommen. Herr Waibel schließt sich diesem 

Meinungsbild an, da dies nur Konflikte verursacht. 

 

Herr Rauscher betont, dass sich die Gemeinde hier nicht einmischen sollte. Er ist der 

Meinung, dass die Gemeinde hierfür kein Steuergeld ausgeben darf. 

 

Bürgermeisterin Hofer sieht die Thematik anders. Für sie entsteht der Eindruck, wir lassen 

jedes Vorhaben zu und vergessen die anderen Aspekte, mit denen die Gemeinde sich 

beschäftigen muss wie z.B. Verantwortung für Landschaftsraum. Wollen wir das für unser 

Gemeindebild? Die Planungshoheit der Gemeinde ist gefragt. 

 

Gemeinderat Herr Ganser greift das Wort „Regulierung“ auf. Er sieht hier aktuell keinen Sinn. 

 

Herr Schröder unterstreicht, dass in Deutschland schon genug reguliert wird. Die Gemeinde 

nimmt sich nicht aus der Verantwortung. Die Anträge werden einzeln geprüft. 

 

Frau Hofer fasst aus der Diskussion zusammen, dass es keine oder nur wenige Befürworter 
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gibt. Gemeinderat Rauscher schlägt vor, dann in der Mai-Sitzung abzustimmen, wenn 

neue Erkenntnisse vorliegen. 

Bürgermeisterin Frau Hofer schlägt vor, heute keinen Beschluss zu fassen und dann über 

die neue Förderlage zu informieren. 

 

Gemeinderat Herr Schröder stellt erneut einen Antrag zur Geschäftsordnung, über den TOP 

abzustimmen.  

 

Beschluss 

Die Gemeinde Günzach beschließt, das Potenzial für mögliche Standorte für die Errichtung 

von Freiflächen-Photovoltaikanlagen im gesamten Gemeindegebiet untersuchen zu 

lassen. Die Bürgermeisterin wird bevollmächtigt, einen Untersuchungsauftrag allein oder in 

Zusammenarbeit mit der VG nach Abklärung der Förderlage zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis: 2:9. 

 

 

Verschiedenes 

Sachstand Finkenweiher 

Die Angelegenheit befindet sich in aktueller Bearbeitung. 

 

Sachstand Dorfgemeinschaft 

Wie bereits bekannt, tritt der Vorstand der Dorfgemeinschaft aus Altersgründen zurück. In 

der Sitzung vom 08.01.2022 hat Paul Lang darüber referiert. Bei der Jahresversammlung 

am 24.03.2022 hat sich erfreulicherweise ein neuer Vorstand gefunden. Frau Hofer 

bedankt sich ausdrücklich bei Herrn Salih Sürer, Herrn Rudolf Rauscher und Herrn Jürgen 

Wölfle für die Teilnahme an der Versammlung sowie bei Herrn Rauscher und Herrn Wölfle 

für die Bereitschaft als Beisitzer zu fungieren.  

 

Karl Hiepp macht den 2. Vorstand, Julia Reiter – Kassier, Franziska Staffen – macht weiterhin 

Schriftführerin, 1. Vorstand – Wilma Hofer. 

 

Wünsche und Anfragen 

Posaunenchor | Jahresversammlung 

Herr Rauscher war auf der Jahresversammlung des Posaunenchors und soll dem 

Gemeinderat Dank ausrichten bzgl. des Zuschusses. Der Posaunenchor würde gerne im 

Probenraum die Lampen auf LED umrüsten. Die Arbeiten würde der Posaunenchor in 

Eigenregie durchführen, somit wäre es wünschenswert, wenn die Gemeinde das Material 

übernimmt. Herr Rauscher spricht sich dafür aus.  

 

Dorfgemeinschaft | Versammlung 

Gemeinderat Rauscher drückt seine Enttäuschung aus, dass nur so wenige GR-Mitglieder 

an der Versammlung teilgenommen haben. Dem Vorstand der Dorfgemeinschaft ging es 

ebenfalls so. Glücklicherweise hat sich ein neuer Vorstand gefunden. Gemeinderat Herr 

Vetter erklärt, dass man nicht an jeder Veranstaltung teilnehmen kann und wenn zukünftig 

eine Entschuldigung gewünscht wird, dies auch möglich wäre.  

 

Ausbau Autenrieder Straße 

Herr Rauscher nimmt Bezug auf den Glasfaserausbau der Telekom. Planung soll hier in 

2022 und der Ausbau in 2023 stattfinden. Er weist darauf hin, dass im Rahmen Sanierung 
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der Autenrieder Straße vorab mit der Telekom wegen Leerrohrverlegung Abstimmungen 

stattfinden müssen. Eine Sanierung der Autenrieder Straße in 2022 steht laut Rücksprache 

mit den Verantwortlichen nichts entgegen, betont Bürgermeisterin Frau Hofer.  

 

20.05. Abholung Blaue Tonne Günzach und alle Ortsteile, ab 6:00 Uhr 

20.05. SV Immenthal, Finalschießen, 19:00 Uhr Beginn Jugend, anschließend 

Auflageschießen, Allgemein, Pistole 

25.05. Blickpunkt Günzach, Mittagstisch, Hirsch Günzach, ab 11:30 Uhr 

27.05. SV Immenthal, Übungsschießen, 19:00 Uhr 

31.05. Tauschring Günztal, Monatstreffen, Schulstüble Günzach, Kellergeschoss, 

Kirchplatz 2, Seiteneingang Nordost, 20:00 Uhr 

02.06. Öffentliche Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal Gemeinde Günzach, 20:00 Uhr 

03.06. TSV-Mitgliederversammlung, Turnhalle Günzach, 20:00 Uhr 

03.06. SV Immenthal, Übungsschießen, 19:00 Uhr 

03.06. FFW Günzach, Gruppenübung, 19:45 Uhr 

04.06. TSV-Tennisabteilung Günzach, Tennis-Spaß-Tag für GROSS und klein, 

Tennisanlage Autenried 9, ab 9:30 Uhr 

05.06. Musikverein Günzach, Jahreskonzert, Gemeindesaal Hirsch Günzach, 20:00 Uhr 

08.06. Blickpunkt Günzach, Mittagstisch, Hirsch Günzach, ab 11:30 Uhr 

10.06. SV Immenthal, Übungsschießen, 19:00 Uhr 

17.06. SV Immenthal, Übungsschießen, 19:00 Uhr 

18.06. Abholung Blaue Tonne Günzach und alle Ortsteile, ab 6:00 Uhr 

21.06. FFW Günzach, Guppen Sellthüren und Immenthal, Gruppenübung, 19:30 Uhr 

22.06. FFW Günzach, Gruppe 1, Feuerlöscherübung mit Frauen, 19:45 Uhr 

22.06. Blickpunkt Günzach, Mittagstisch, Hirsch Günzach, ab 11:30 Uhr 

23.06. FFW Günzach, Gruppe 2, Feuerlöscherübung mit Frauen, 19:45 Uhr 

24.06. FFW Günzach, Gruppe 3, Feuerlöscherübung mit Frauen, 19:45 Uhr 

01.07. FFW Günzach, Gesamtübung, alle Gruppen und Außengruppen, Besichtigung, 

19:30 Uhr 

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 (bundesweit einheitliche Rufnummer) 

LVN (Lechwerke Verteilnetz GmbH) 24-Std.-Störungshotline  0800 539 638 0 

 

Tauschring Günztal –  
Monatstreffen an jedem letzten Dienstag 

 im Monat finden wieder statt! 
 

Der Tauschring Günztal trifft sich wieder regelmäßig am letzten Dienstag im 

Monat : 

Nächster Stammtisch am Dienstag, 31, Mai. um 20 Uhr im Schulstüble im 

Kindergarten-Gebäude Kirchplatz 2, Seiteneingang Nordost, im Keller 

  

tauschring-guenztal-buero@freenet.de 

 

mailto:tauschring-guenztal-buero@freenet.de
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Bilder aus der Gemeindekamera 

             Ereignisse im April und Mai 
 
 

Die Günzacher 

 Kimberley Wiedemann 

und Fabrizio Ietro 

 geben sich in feierlicher 

Zeremonie das Jawort 

 
 

 
 

 
 

 

55. Hochzeitstag von 

Rosmarie und Hans 

Fleschutz – unser 

2. Bürgermeister Salih 

Sürer überbringt die 

Glückwünsche und 

Geschenke zu diesem 

besonderen Anlass  
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85. Geburtstag von  

Frau Monika Nicolaus – 

 Frau Nicolaus freut  

sich sehr über den Besuch 

 von Frau Hofer  

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lustige Runde zum 70. Geburtstag von Paul Lang -  

Herr Lang war lange Zeit als Mitglied im Gemeinderat Günzach tätig und hat 

sich als Gründungsmitglied und 1. Vorstand der Dorfgemeinschaft Günzach 

e.V. für die Entwicklung und Bereicherung des Dorflebens und der 

Ortsverschönerung verdient gemacht. 

 

v.l. Salih Sürer (2. Bgm.), Wilma Hofer (1. BgmIn und 1. Vorständin Dorfgemeinschaft Günzach), Jubilar Paul Lang, 

Karl Hiepp (2. Vorstand Dorfgemeinschaft Günzach)     Fotos: Gemeinde Günzach 
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25-Jähriges Dienstjubiläum von  

Ulrike „Uli“ Möhwald (rechts im Bild) – 

Mit viel Engagemant und absoluter 

Zuverlässigkeit kümmert sich Frau 

Möhwald seit 25 Jahren um die 

Sauberkeit und Ordnung im Kindergarten 

und in der Turnhalle 

Frau BgmIn Hofer ehrt Einsatz und Treue 

von Frau Möhwald und freut sich auf die 

weiterhin gute Zusammenarbeit  

 

Foto: Gemeinde Günzach 

 
 

 

 

 

Aktion Maibaumaufstellen – Hans Ganser hat 

das tatkräftige Team und das erfolgreiche 

Ergebnis mit tollen Bildern festgehalten 

stehend v.l.: Jürgen Wölfle, Andi Weber, 

Sebastian Häring, Alexander Mair, Bruno 

Gantner, Georg Häring, Hans Häring, Karl Hiepp 

sitzend v.l.: Michael Aumann, Florian Polanka, 

Paul Lang                                     Fotos: Hans Ganser   
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Viele fleißige Helferinnen und Helfer räumen 

 in und um Günzach auf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem die Aktion „Sauberes Ostallgäu“ jetzt 2 Jahre lang Corona-bedingt nicht 

stattfinden konnte, war es für den Erhalt eines schönen Orts- und Landschaftsbildes 

dringend notwendig, diese traditionelle Aufräumaktion wieder durchführen zu können. Und 

so machten sich am 23. April insgesamt 23 Helferinnen und Helfer einen Vormittag lang 

auf den Weg, um den Ort sowie die zugehörigen Ortsteile und Straßen- und Wegränder 

von Müll und sonstigen achtlos weggeworfenen Gegenständen zu befreien. Der große 

Helferkreis setzte sich dieses Mal aus Mitgliedern des örtlichen Gemeinderates sowie 

Mitarbeitern der Gemeinde und deren Angehörige zusammen. Als besonders erfreulich 

hervorzuheben ist, dass auch einige Kinder und Jugendliche mit von der Partie waren und 

als Generation von morgen sicherlich mehr Verantwortung übernehmen werden. 

Gegen Mittag haben sich alle Teams wieder vor dem Rathaus getroffen und durften sich 

auf ein gemeinsames Mittagessen freuen.    Text und Foto: Gemeinde Günzach 

 

 

 

Günzacher Feuerwehr wählt neue Vorstandschaft  
 

Günzach: am 3. April 2022 eröffnet Vorstand Ulrich Polanka die diesjährige 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Günzach. Sein besonderer Gruß gilt 

dem anwesenden Kreisbrandrat Markus Barnsteiner, Bürgermeisterin Wilma Hofer sowie 

Altbürgermeister Georg Häring, Ehrenmitglied Paul Lang, den anwesenden 

Gemeinderatsmitgliedern und den 69 anwesenden Feuerwehr-kameradinnen und -

kameraden. 

Der Vorstand bedankt sich bei der Gemeinde und den restlichen Mitgliedern des 

Vorstandes für die stets gute Zusammenarbeit. 

Kommandant Andreas Weber berichtet 2020/2021 von insgesamt 11 Einsätzen, davon 1 

Großbrand. Auch die Aus- und Weiterbildung wurde nicht vernachlässigt. Unter anderem 

absolvierten 16 Kameradinnen und Kameraden die Prüfung zum Truppführer, 1 Kamerad  
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zum Gruppenführer, 5 Atemschutzgeräteträger wurden ausgebildet und 8 

Leistungsprüfungen konnten von Bronze bis Gold-Grün erfolgreich abgelegt werden.  

Kreisbandrat Markus Barnsteiner führt folgende Ehrungen durch: 

Für 40 Jahre aktiven Dienst werden Hans-Jürgen Schön, Max Mair, Michael Rauscher und 

Karl Wassermann geehrt.  

Andreas Förg, Sebastian Häring, Markus Mair, Georg Maurus, Martin Maurus, Stefan 

Rauch, Jürgen Ringel, Christian Streicher, Thomas Waldmann, Andreas Weber, Hans 

Batzer und Karl Rothärmel werden für 25 Jahre aktiven Dienst geehrt.  

Der wichtigste Tagesordnungspunkt der Versammlung ist die Neuwahl der 

Kommandanten und der Vorstandschaft.  

Andreas Weber wird in seinem Amt als Erster Kommandant bestätigt. Als stellvertretende 

Kommandanten gehen aus der Wahl Sebastian Häring und Alexander Mair hervor. 

Ulrich Polanka tritt nach 24 Jahren im Amt nicht mehr als Vorstand für die Feuerwehr an. 

Auch Schriftführer Gerd Wassermann und Kassier Michael Rauscher, beide 18 Jahre im 

Amt, stellen sich nicht mehr zur Wahl.  

Als neue Vorstandschaft werden gewählt: Stefan Richter (Vorstand), Michael Hiepp 

(Kassier),  Florian Polanka (Schriftführer), Bernhard Hiemer und Samenfink Andreas werden 

wieder als Beisitzer gewählt. Die Gewählten nahmen ihr Amt an und bedanken sich für 

das in sie gesetzte Vertrauen. 

Der ehemalige Vorstand Ulrich Polanka beendet die Versammlung mit den Worten: 

„Es war mir eine Ehre.“  

 

 

 

Vordere Reihe von links: Markus Barnsteiner, Ulrich Polanka, Karl Wasserman, Michael 

Rauscher, Andreas Weber, Alexander Mair, Sebastian Häring, Andreas Förg, Stefan 

Rauch 

Hintere Reihe von links: Georg Maurus, Martin Maurus, Hans Jürgen Schön, Max Mair, 

Stefan Richter, Florian Polanka, Gerd Wassermann, Jürgen Ringel, Michael Hiepp, Markus 

Mair 

 

 

  Text: Gerd Wassermann und Florian Polanka 

  Foto: Andreas Drescher 
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Vordrucke für die  

Einkommenssteuererklärung 2021 

 

Auf der Gemeinde Günzach und im Einwohnermeldeamt der 

Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg können ab sofort wieder die Vordrucke 

für die Einkommenssteuererklärung 2021 abgeholt werden. Neben dem 

Hauptvordruck ESt 1 A sind noch die Anlagen Außergewöhnliche Belastungen, 

Haushaltsnahe Aufwendungen, Kind, N, R, R-AV/ bAV, KAP, V, Sonderausgaben 

und Vorsorgeaufwand vorrätig. Es sind jeweils auch die dazugehörigen 

Anleitungen vorhanden. 

 

Bitte denken Sie daran, die Steuererklärung bis zum 31. Juli 2022 beim 

Finanzamt abzugeben. 

 

Weitere Informationen zu Ihrer Steuererklärung finden Sie unter: 

www.finanzamt.bayern.de / Aktuelles / Termine und Fristen   

 

               

                              

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN… 
 
ir s ind  

Sie  
 

Sie leuchten einfach  

 
Im April gab’s gleich zwei Highlights für uns!  
Nach ein wenig Vorbereitung kam am Anfang des Monats der Osterhase zu uns. In 
jeder Gruppe haben wir gemeinsam mit den Kindern ein Osterfest gefeiert. 
Währenddessen war wohl der Osterhase da und hat für jedes Kind ein gefülltes Nest 
versteckt. Da war die Freude groß! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Foto: Ilena Reiner 
Foto: Carolin Mayer 

http://www.finanzamt.bayern.de/Aktuelles/TermineundFristen
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Am Ende des Monats kam dann unser ersehnter Besuch: Hans-Günther kam wieder 
mit seiner Hundeschule und insgesamt fünf Hunden zu uns in den Kindergarten. 
Dieses Mal waren wir im Garten es gab verschiedene Stationen, die die Kinder und 
die Hunde zur Bewegung einluden. Jeder Hund durfte natürlich auch gestreichelt 
und diesmal auch gebürstet werden. 
Vielen Dank, dass Ihr uns besucht habt! 
 

 
 

 

 
 

 

Ein liches Dankeschön an Familie Lerf, die uns auch dieses Jahr wieder über 100 
Eier für unsere Osterfeier gespendet haben. 
  
 

Text: Reiter Susanne 

 
NEUES AUS DEM KINDERGARTEN „DIE FUßSTAPFEN“… 

  

Foto links oben: Silva Möhwald 

Weitere Fotos: Anna Zech 
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Spielort: Hirschsaal Obergünzburg 

Reservierung erwünscht unter 08372 7793 

                                                                              

Freitag, 03. Juni 2022, 16:00 Uhr 

Die Schule der magischen Tiere                 Kinderbuchverfilmung   2020, LZ 90 min 

                                                                               FSK 0     empfohlen ab 8 Jahren 

 

Endlich ist sie da: Die langersehnte Verfilmung von Margit Auers Erfolgsbuchreihe „Die 

Schule der magischen Tiere“!  

Die Lehrerin Miss Cornfield hat für ihre Klasse eine außergewöhnliche Überraschung: Alle 

Kinder sollen ein magisches, sprechendes Tier als besonderen Begleiter bekommen. Ida 

und Benni, die beide eher Außenseiter in ihrer Klasse sind, bekommen ihre Tiere zuerst: Idas 

Gefährte wird der schlaue Fuchs Rabbat und Benni bekommt Henrietta, eine 200-jährige 

Schildkröte, zugeteilt. Als an ihrer Schule auf mysteriöse Weise immer wieder Dinge 

verschwinden, beschließen die Kinder und ihre magischen Tiere, den Dieb zu finden.  

Ein Film für die ganze Familie mit viel Musik! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielort: Hirschsaal Obergünzburg 

 

Freitag, 03. Juni 2022, 19:30 Uhr  

Nomadland       Roadmovie, Drama, USA 2021 

                                                              FSK 0,  LZ 108 Min.   

 

Nach dem Tod ihres Mannes und der Schließung der örtlichen Gipsmine in Nevada packt 

die 60-jährige Fern (Frances McDormand) ihre restlichen Besitztümer in einen Van und führt 

fortan ein Leben als moderne Nomadin. Mit Gelegenheitsjobs verdient sie sich das 

Nötigste für ihren Lebensunterhalt. Unterwegs knüpft sie intensive Freundschaften mit 

anderen nomadisch lebenden Menschen. Fast alle Beteiligten im Film - außer Frances 

McDormand - sind Laiendarsteller und spielen in diesem Film fiktive Versionen von sich 

selbst. Der Film basiert auf Jessica Bruders Sachbuch „Nomaden der Arbeit: Überleben in 

den USA im 21. Jahrhundert“.  

Ein ungewöhnlicher, berührender und zurecht vielfach ausgezeichneter Film (u. a. mit 

dem Oscar 2021 für die Hauptdarstellerin) – ein großes Kinoerlebnis! 
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          Volkshochschule Ostallgäu Mitte gGmbH  
 

 

221G07.306 Fisch im Sommer – Workshop – Ingo Festner 

1x Freitag, 20.05.2022 von 18:00 bis 22:00 Uhr 

Mittelschule Obergünzburg, Schulküche, EG  

Kursgebühr: 49,00 € incl. 23,00 € Lebensmittelkosten  

 

221J01.321 Musikgarten® für Kinder von 15 Monaten - 3 Jahren – Verena Schrenk 

6x Freitag, 27.05.2022 - 15.07.2022 von 10:00 bis 10:45 Uhr 

Mädchenschule Obergünzburg, Kolpingraum, 2. Stock  

Kursgebühr: 48,00 €  

 

221J01.311 Musikgarten® für Kinder von 15 Monaten - 3 Jahren – Verena Schrenk 

6x Freitag, 27.05.2022 - 15.07.2022 von 09:00 bis 09:45 Uhr 

Mädchenschule Obergünzburg, Kolpingraum, 2. Stock  

Kursgebühr: 48,00 €  

 

221J01.331 Musikgarten® für Kinder von 2,5 - 5 Jahren – Verena Schrenk 

6x Freitag, 27.05.2022 - 15.07.2022 von 14:30 bis 15:15 Uhr 

Mädchenschule Obergünzburg, Kolpingraum, 2. Stock  

Kursgebühr: 48,00 €  

 

221A06.302 Aktuelles Mieterrecht – Maximilian Klug 

1x Mittwoch, 01.06.2022 von 19:00 bis 20:30 Uhr 

Mädchenschule Obergünzburg, Kolpingraum, 2. Stock  

Kursgebühr:  11,50 €  

 

221A05.302 Abenteuer Internet Teil 2 - Robert Meggle 

4x Montag, 20.06.2022 - 11.07.2022 von 18:00 bis 19:30 Uhr 

Mittelschule Obergünzburg, IT-Raum, EG 

Kursgebühr: 26,00 €  

 

221S01.361 Summertime Talks - an English conversation group – Emmet McCarthy 

6x Dienstag, 21.06.2022 - 26.07.2022 von 18:30 bis 20:00 Uhr 

Mädchenschule Obergünzburg, Raum 5, 2. OG  

Kursgebühr: 51,00 €  

 

221G07.322  Schokoladenkurs - Schokoladentafeln selbst gestalten –  

Violeta Kristen 

1x Donnerstag, 30.06.2022 von 18:00 bis 21:00  Uhr 

Mittelschule Obergünzburg, Schulküche, EG       

Kursgebühr: 32,50 € incl. 13,00 € Lebensmittelkosten 

 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  

Kontakt:  

Web: www.vhs-oal-mitte.de 

E-Mail: info@vhs-oal-mitte.de 

Telefon: 08372 / 980 98 94 oder 0800 / 664 52 56 

 

http://www.vhs-oal-mitte.de/
mailto:info@vhs-oal-mitte.de
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Unterstützung in der Alphabetisierung von 

Erwachsenen gesucht 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

heute wenden wir uns mit einem besonderen Anliegen an Sie! 

Wir suchen dringend Kursleiterinnen und Kursleiter für die Übernahme von 

Lehrtätigkeiten in Alphabetisierungskursen für Erwachsene in verschiedenen 

Lebens- und Arbeitsbereichen.  

Als Lehrkraft in Alpha+ Kursen helfen Sie Menschen mit Schwierigkeiten im Lesen, 

Schreiben, Rechnen und digitalen Fertigkeiten im Alltag und unterstützen sie auf 

ihrem Weg zu mehr Selbstbestimmung und Teilhabe am gesellschaftlichen 

Miteinander.  

Speziell entwickelte Lernkonzepte, Lehrmaterialien und Lernmedien wurden dazu 

entwickelt und können einfach genutzt werden. Aktuelle Themen sind 

beispielsweise „Schule verstehen“ und „Kita verstehen“ für Eltern, „Umgang mit 

Geld“, „einfach durch die Stadt“, „einfach organisiert im Leben“, „einfach ins 

Internet“ oder „einfach Briefe schreiben“.  

Wir sprechen engagierte Menschen an mit  

 pädagogischem oder sozialpädagogischem Studium  

 mit Sprachenstudium 

 oder auch mehrjähriger beruflicher Erfahrung in der Erwachsenen- oder 

Jugendbildung  

Die Kurse sind gefördert und werden großzügig vergütet. Die Alpha-

Zusatzqualifizierung wird von der vhs gefördert und ist mit geringem Zeitaufwand 

zu erwerben.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über eine zeitnahe 

Rückmeldung von Ihnen! 

Herzlichen Gruß  

Sonja Franke (Geschäftsführung vhs OAL Mitte) 

Diana Durner (Projektleitung Alpha Kooperativ Transfer) 

Ihre Ansprechpartnerin in der vhs OAL Mitte: Diana Durner, Tel. 0152 3736 4349, 

diana.durner@vhs-oal-mitte.de 

Mehr Infos zu unserem Projekt unter 

www.vhs-oal-mitte.de/alphakooperativtransfer 

mailto:diana.durner@vhs-oal-mitte.de
http://www.vhs-oal-mitte.de/alphakooperativtransfer
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Die nächsten Mittagstisch-Termine – sofern der Gasthof Hirsch geöffnet hat – 
sind: 

Mittwoch, 11. Mai 2022, 
Mittwoch, 25. Mai 2022, 
Mittwoch, 08. Juni 2022, 
Mittwoch, 22. Juni 2022. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir informieren Sie rechtzeitig in der Zeitung. 

                _______________________________________ 

Ihr Team von „Blickpunkt Günzach“ und  

der Gemeinde Günzach 

 
               

 
 

Mittagstisch Termine in Obergünzburg 
 

Wenn Sie diesen Service in Anspruch nehmen wollen, ist es wichtig, sich 

mindestens einen Tag vorher telefonisch bei den Wirten anzumelden. 

Den Mittagstisch gibt es von 12:00–14:00 Uhr. Das Essen kostet mit einem 

kleinen Getränk 7,00 Euro. 

 

Termine im Mai/Juni: 

Mittwoch, 18.05.2022   Gasthof Goldener Hirsch, Tel. 74 80 

Mittwoch, 25.05.2022   Gateway to India, Tel. 97 21 86 

Donnerstag, 02.06.2022  Gasthaus Grüner Baum, Tel. 443 

Donnerstag, 09.06.2022  Gaststätte Alte Post, Tel. 51 69 047 

Mittwoch, 15.06.2022   Gasthof Goldener Hirsch, Tel. 74 80 

Mittwoch, 22.06.2022   Gateway to India, Tel. 97 21 86 

Donnerstag, 30.06.2022  Gasthaus Grüner Baum, Tel. 443 

  

Blickpunkt                Günzach 
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Familienstützpunkt Obergünzburg 

 

Allgemeines:  

Beachten Sie bitte die jeweiligen, angegebenen 

Kontaktdaten der jeweiligen Anbieter und ggf. Anmeldeschluss bei der 

Anmeldung. 

Das Angebot kann kurzfristigen Änderungen unterliegen. 

Folgen Sie uns auch auf: 

www.brk-ostallgaeu.de/familienstuetzpunkt-oberguenzburg 

Facebookseite www.facebook.com/FamilienstuetzpunktOberguenzburg 

 

Der Familienstützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar: 

Montag               von 8:00  - 10:00  

Mittwoch             von 7:45  -   8:45  

Donnerstag         von 8:00  - 11:00  

 

In den Schulferien hat das Büro des Familienstützpunktes geschlossen 

 

Familienstützpunkt Obergünzburg 

Gutbrodstraße 39  87634 Obergünzburg 

Tel: 0152 56 79 02 28 

familienstuetzpunkt@kvostallgaeu.brk.de   

www.brk-ostallgaeu.de/familienstuetzpunkt-oberguenzburg 

www.facebook.com/FamilienstuetzpunktOberguenzburg 

 

 
 

21.05. | 09:00 - 12:00  

Kurs: Fit in Erster Hilfe (am Kind) 

Für Teilnehmer, die evtl. schon einen 1.Hilfe-Kurs absolviert haben und Ihre Kenntnisse 

auffrischen wollen – speziell die Besonderheiten für die Erste Hilfe am Kind. 

Leitung: Kathrin Ressel,  

BRK Ostallgäu, Rettungssanitäterin und Ausbilderin Erste Hilfe/Erste Hilfe am Kind 

Kosten: 25 € pro Person 

Anmeldung: ausschließlich über den untenstehenden link!! 

https://www.kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2183 

 

26.05. | VATERTAG  

Allen Vätern wünschen wir einen tollen Tag mit ihrer Familie 

 

28.05. | 10:00 - 13:00 

Kurs: Säuglingspflege 

Theoretische Grundlagen zu Themen wie Baden, Wickeln und Handling des 

Neugeborenen. 

Wissenswertes zu Erstausstattung, plötzlichem Kindstod, Tragen, Stillen, Schlafen und 

vielem mehr. Die Teilnehmer erhalten ein Handout mit allen wichtigen Infos. 

Leitung: Nadine Wollny,  

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin, Trageberaterin und Stillberaterin 

Kosten: 40 € pro Person, 60 € pro Paar 

Anmeldung: bis 18.05.2022 per Mail an nadine@tragemuetlich.de oder 0162 7940619 

http://www.brk-ostallgaeu.de/familienstuetzpunkt-oberguenzburg
mailto:familienstuetzpunkt@kvostallgaeu.brk.de
http://www.brk-ostallgaeu.de/familienstuetzpunkt-oberguenzburg
http://www.facebook.com/FamilienstuetzpunktOberguenzburg
https://www.kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2183
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30.05. | 19:00 – 20:30  

Kostenloser Online-Elternabend 

Übergänge bei Kindern: Start in die Krippe, den Kindergarten, die Schule 

Für Kinder sind Übergänge immer mit Veränderungen verbunden und wichtiger 

Bestandteil der Entwicklung einer eigenen Persönlichkeit.  

Wie können Eltern ihre Kinder bei diesen Übergängen gut begleiten?  

An diesem Abend  gibt es hilfreiche Tipps und Anregungen.  

Dies ist ein Angebot in Kooperation mit der KJF Erziehungs-, Jugend- und 

Familienberatung Kaufbeuren  

Referent: Michael Hartwig, Dipl. Sozialpädagoge (FH) 

Kosten: Kostenlos 

Anmeldung: bis 23.05. per Mail an eb.kaufbeuren@kjf-kjh.de          

 

31.05. | 18:00 - 21:00  

Online Workshop: Schlaf, Kindlein schlaf…  

In diesem Workshop gibt es Basis-Wissen zum Thema Babyschlaf:   

Schlafrhythmus | Schlafphasen | Schlafzyklus | Schlafbedarf |  

Ursachen von Ein- und Durchschlafstörungen sowie Hilfen und Möglichkeiten, die Eltern & 

Kind  zur Verfügung stehen.   

Der Workshop ist keine individuelle Schlafberatung, sondern soll Eltern dabei helfen, das 

Baby und das kindliche Schlafverhalten besser zu verstehen. Denn oft lassen sich durch 

solch frühe Maßnahmen Schlafstörungen vermeiden bzw. können anhand des Inhaltes 

eigene bindungsorientierte Strategien entwickelt werden. 

Leitung: Martina Fischer, Erzieherin, Familienorientierte Babyschlafcoachin 

Kosten: 30 €, Teilnehmer aus Kempten und dem Oberallgäu können den Elterngutschein 

einlösen, Eltern aus Kaufbeuren und dem Ostallgäu erhalten 50 % Rückerstattung 

Anmeldung: Fischermar-tina@gmx.de, 08372 97 29 28 

 

01.06. | 18:00 - 19:30  

Online: Elterngeld & Elternzeit – Vortrag mit Donum Vitae  

Hier werden alle Fragen rund um die Themen Elternzeit, Elterngeld, Kindergeld und 

sonstige 

Leistungen für Familien beantwortet: 

Wie und in welchem Zeitabschnitt beantrage ich Elternzeit? 

Wie hoch ist mein Elterngeldanspruch? Welche Varianten gibt es? 

Auf welche Leistungen habe ich sonst noch Anspruch? 

Der Vortrag informiert auch über das bayerische Familiengeld und das bayerische 

Krippengeld 

Referenten: Donum Vitae Kaufbeuren 

Kosten: kostenfrei 

Anmeldung: Anmeldung bis 25.05.2022 per Mail an kaufbeuren@donum-vitae-

bayern.de 

 

02.06 | 9:30 - 11:00    

Kostenlos & ohne Anmeldung: Familiencafé 

Sich bei Kaffee, Tee und Brezen im Familiencafé austauschen, treffen, kennenlernen, 

Infos einholen. Es bestehen keine festen Komm- und Gehzeiten.  

Kosten: Der Besuch ist kostenfrei, für den (freiwilligen) Verzehr von Getränken/Speisen 

freuen wir uns über eine Spende. 

Anmeldung: sich den Termin fest in den Kalender eintragen und einfach vorbeikommen.  

mailto:Fischermar-tina@gmx.de
mailto:kaufbeuren@donum-vitae-bayern.de
mailto:kaufbeuren@donum-vitae-bayern.de
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06.06  - 17.06.  

Pfingstferien 

Das Büro vom Familienstützpunkt ist nicht besetzt.  

 

 

21.06. | 14:30  - 17:30 

Online & kostenlos: Essen für unterwegs - gesunde Snacks 

Zwischenmahlzeiten, auch Snacks genannt, haben eine wichtige Funktion in einem 

ausgewogenen Speiseplan kleiner Kinder. Als (kleine) „Mahlzeit“ füllen sie den 

Energiespeicher Ihrer Kinder auf und versorgen die Kleinen mit wichtigen Nährstoffen. 

Egal ob sie zu Hause oder unterwegs gegessen werden, es lohnt darüber nachzudenken. 

Sie lernen anhand der Ernährungspyramide bedarfsgerechte Zwischenmahlzeiten 

zusammenzustellen und „gekaufte Snacks“ unter die Lupe zu nehmen.  

Referentin: Julia Eble, Meisterin der ländl. Hauswirtschaft 

Kosten: kostenlos 

Anmeldung: online unter  

www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie 

Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 08341 9002-0 

             
 
eza!-Energietipp  
  

Beim Heizungstausch nichts überstürzen 

Noch nie wollten so viele Hausbesitzer wie jetzt weg von 

Gas und Öl. Die Wärmepumpe bietet sich dabei in vielen 

Fällen als umweltfreundliche Alternative an. Die Nachfrage 

ist daher regelrecht explodiert. Entsprechend lang sind die 

Lieferzeiten. 

Der Expertenrat lautet: jetzt nicht in Panik geraten. Ist 

beispielsweise der Gaskessel erst vier oder fünf Jahre alt, 

besteht kein unmittelbarer Handlungsbedarf. Das Gerät arbeitet in der Regel mit 

der effizienten Brennwert-Technik, deren Energieverbrauch vergleichsweise 

gering ist. Und den kann man mit leicht umsetzbaren Maßnahmen weiter 

senken, zum Beispiel durch die Optimierung der Heizungsregelung oder 

durch einen Sparduschkopf. 

Ist der Gas- oder Ölkessel schon etwas älter, sollte man sich jetzt aber Gedanken 

über mögliche Alternativen machen – um dann, wenn sich die Situation wieder 

etwas normalisiert hat, gut vorbereitet einen Heizungstausch vornehmen zu 

können.  

Handlungsbedarf besteht vor allem bei Anlagen, die 20 Jahre oder älter sind. 

Und von denen gibt es jede Menge. Branchenkenner empfehlen daher, sich 

aktuell auf den möglichst raschen Austausch dieser älteren Öl- oder 

Gasheizungen zu konzentrieren. 

www.eza-energieberatung.de 
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Jahresversammlung Veteranen- und Soldatenverein Günzach wählt neu! 

Verjüngung der Vorstandschaft 2022 
 

Bei den diesjährigen Neuwahlen übernahmen jüngere Amtsträger Posten im Vorstand 

des Vereins. Vorsitzender Jürgen Hoog bedankte sich bei den bisherigen Amtsträgern 

Werner Crämer und Rudolf Rauscher und übergab ihnen ein kleines Präsent. Er begrüßte 

die neuen Mitglieder des Vorstands und betonte, dass er sich auf die Zusammenarbeit 

mit ihnen freue. 

Ebenfalls dankte Frau Bürgermeisterin Wilma Hofer allen Amtsträgern für die gute 

Zusammenarbeit des Vereins mit der Gemeinde. 

Kassenverwalter Rudolf Rauscher gab einen ausführlichen Bericht über die Finanzen. Er 

hob besonders die positive Bilanz hervor, und gab einen interessanten Rückblick aus 12 

Jahren Kassenwart. Wie üblich organisierte der Verein den Volkstrauertag mit 

Kranzniederlegung am Denkmal, sofern es die allgemeine Lage zu ließ. Leider gab es in 

den letzten beiden Jahren nur wenige Möglichkeiten, um das Vereinsleben aktiv zu 

gestalten, aber dieses Jahr schauen wir in eine positive Zukunft und planen einen 

Vereinsausflug. Jürgen Hoog bedankte sich besonders bei Fähnrich Gottfried Ertl für 

seinen Einsatz und ernannte ihn zum Ehrenmitglied. Als nächstes Ziel wollen die Aktiven 

eine gründliche Renovierung des gemeindlichen Kriegerdenkmals bei der Kirche 

angehen und einen Kameradschaftstag für alle Bürger der Gemeinde organisieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der neue Vorstand: 

Gewählt wurden: 1. Vorsitzender Jürgen Hoog, 2. Vorsitzender Robert Himmel, 

Schriftführer Manfred Lingenhöl, Kassier Frank Siebenhüter. Als Beisitzer fungieren: Rudolf 

Kopp, Gottfried Ertl, Werner Crämer, Rudolf Rauscher und Mike Röhl    

           Jürgen Hoog 1. Vorstand 



Günzacher Gemeindeblättle 

Seite 25 von 36 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

Kaum Veränderungen bei Helferherz Günzach 
 

 
 

Wegen der Corona-Pandemie holte der Günzacher Hilfsverein H-F-T Helferherz seine 

Jahresversammlung 2021 nach. Zweiter Vorsitzender Anton Jörg informierte über den 

Jahresverlauf. Er sagte, dass das vergangene Jahr „nicht einfach“ war.  Dabei meinte er 

vor allem den völlig überraschenden Tod von Kassenchefin Birgit Wabro sowie die 

Erkrankungen des Vorsitzenden Uwe Fahrni und der Schriftführerin Gerti Jörg. Anton Jörg 

dankte der vorherigen Kassiererin Martina Pries, die sofort kommissarisch in die 

entstandene Lücke eingesprungen war. Freude hatte die Auszeichnung mit dem 

Ehrenzeichen des Landkreises für bürgerliches Engagement ausgelöst. 

 

Auf dem Programm standen die turnusgemäßen Neuwahlen. Dabei wurde wieder Uwe 

Fahrni zum Ersten Vorsitzenden und Anton Jörg zu seinem Stellvertreter gewählt. Neue 

Schatzmeisterin wurde Marion Bickel, den Posten der Schriftführerin übernahm wieder 

Gerti Jörg. Da der bisherige Beisitzer Daniel Feneberg nicht mehr kandidierte, wurde 

Martina Pries ins Gremium berufen. Die bisherigen Beisitzer Carola Feneberg-Fahrni und 

Werner Lerch blieben in ihren Ämtern. Daniel Feneberg erklärte sich bereit, die 

Facebook-Seite von Helferherz weiterhin zu betreuen. 

 

Bereits seit neun Jahren vergibt H-F-T Helferherz Spendengelder an verschiedene Projekte 

und Privatpersonen, die Hilfe benötigen. Jeweils 500 Euro gingen als Corona-Soforthilfe 

an Bürger in Günzach und an die Wärmestube Kaufbeuren-Ostallgäu. Die Tafel 

Marktoberdorf bekam 1000 Euro Unterstützung, ebenso die Lebenshilfe und der 

Hospizverein Kaufbeuren-Ostallgäu. Insgesamt schüttete Helferherz knapp 15.000 Euro 

aus. Diese Gelder stammen von den Mitgliedsbeiträgen und Spenden von Privatleuten 

und Sponsoren-Firmen. Der Mitgliederstand von 530 konnte trotz Corona gehalten 

werden. 

 

Die beiden Zweiten Bürgermeister von Obergünzburg und Günzach, Florian Ullinger und 

Salih Sürer, dankten dem gesamten Vorstand für dessen ehrenamtlichen Einsatz und die 

schnelle Hilfe „wenn´s irgendwo brennt“. Zu Weihnachten waren Spenden an die beiden 

Gemeinden gegangen, um ärmeren Menschen eine schöne Weihnachtszeit zu 

ermöglichen. Beide Bürgermeister traten spontan in den Hilfsverein ein und wünschten für 

das kommende zehnjährige Bestehen alles Gute. Vize-Vorsitzender Jörg hofft, heuer 

einen Vereinsausflug und eine kleine Feier zum „Zehnjährigen“ durchführen zu können. 
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Bei der Jahresversammlung von H-F-T Helferherz Günzach übergaben Vize-Chef Anton 

Jörg (links) und die neue Schatzmeisterin Marion Bickel drei Schecks mit insgesamt 5000 

Euro an (von links) die Zweiten Bürgermeister Salih Sürer und Florian Ullinger sowie an Leo 

Bareth als Vertreter der Lebenshilfe Kaufbeuren-Ostallgäu zur Unterstützung von 

geflüchteten Menschen aus der Ukraine.     Text und Foto: Alfred Bickel 

 

Unsere Bankverbindung: Raiffeisenbank Allgäuer Land – IBAN: DE24 7336 9264 0001 9017 96 

 

 

 

Der Plan ging auf  

 

Die 1. Tour de Allgäu war trotz der schlechten Witterung ein voller 

Erfolg. Für die zwei Rennen in Schweinlang und das Rennen in 

Burggen hatten sich 650 Sportler angemeldet. Wegen des 

durchwachsenen Wetters gingen noch 550 Radsportler an den Start. 

Es waren sehr viele Sportler aus dem Norden Deutschlands angereist und so haben 

bestimmt jeden Tag 250 Sportler mit ihrem „Tross“ im Allgäu übernachtet. Für 242 

Rennkilometer fährt man schon gerne mal 700 km zu einem Wettkampf. 

Die Tour de Allgäu war ausgerichtet wie die große Tour die France. Alle Zeiten wurden 

addiert und es gab Zeitgutschriften bei Sprintwertungen und Zieleinlauf für die ersten 

acht Fahrer. 

Auch eine Bergwertung, eine U 23-Wertung und eine Mannschaftswertung mit einer 

Endzeit über alle drei Rennen wurde veranstaltet. 

Teilnehmer waren Sportler, wie Peter Voß, welcher 2016 bei der Tour de France für einen 

Tag das Bergtrikot trug und nach fünf Jahren Pause, 2021 wieder mit dem Radsport 

angefangen hat und gleich wieder tolle Ergebnisse holte. Er wurde in Schweinlang 

Neunter. 

Sieger von Schweinlang am 09.04. wurde Pierre-Pascal Keup vom Team Lotto Kern. Er 

war 2019 Junioren Weltmeister auf der Bahn.  
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Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Sieger im Bergzeitfahren Schweinlang: 

Leo Bresche, Team Lotto Kern Haus 

Sieger Schweinlang: 

Pierre Pascal Keup, Team Lotto Kern 

Haus 

Sieger Burggen: 

Michel Aschenbrenner, Team P&S 

Benotti 

 

Gesamtsieger: 

Jan Hugger, Team Lotto Kern Haus 

Punktesieger: 

Jan Hugger, Team Lotto Kern Haus 

U 23 Sieger: 

Pierre Pascal Keup, Team Lotto Kern 

Haus 

Sieger Bergwertung: 

Simon Betz, Equipe Stuttgart-Vahingen 

Diese bekamen auch die schönen Leadertrikots. 

 

Auch U 23-Bundestrainer Ralf Grabsch weilte in Schweinlang mit dem Rad-Net Rose Team 

und hat dabei alle U 23-Kadersportler des BDR im Rennen gesehen. In den 

Nachwuchsklassen U 17 und U 19 waren ca. 20 Kadersportlerinnen und Sportler am Start. 

Das Rennen in Schweinlang hat beim BDR einen hohen Stellenwert. 

Mit dem Team Lotto Kern Haus, Rad-net Rose Team und P&S Benotti waren die drei 

besten deutschen KT-Teams am Start. In diesen Teams sind alle Kadersportler der  

U 23 des BDR drin. Sie haben schon einige Rundfahrten 2022 hinter sich und sind zurzeit 

wieder auf Rundfahrten. Die besten werden im September zur Weltmeisterschaft fahren 

und dann zu einen Worldteam wechseln. 

 

Der Sieger der Tour de Allgäu, Jan Hugger schrieb in einer Mail nach dem Rennen: 

Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Premiere! Endlich mal wieder Veranstalter mit 

Mum und dem Blick nach vorn und Mut für Neues! Freut mich sehr, macht bitte auch 

eine zweite und viele folgende Ausgaben der Tour de Allgäu!  

Uli Hugger 

 

Unser Langläufer Erwin Haas, welcher in ganz Europa schon auf Langlaufrennen war 

schrieb: Außer den Weltcup Rennen in Oberstdorf ist das Rennen in Schweinlang 

qualitativ die beste Veranstaltung im Allgäu. Auch auf den Radsportplattformen Rad-net 

de und radsportnews kamen Berichte und Fotos von der 1. Tour de Allgäu. 

Zahlreiche Sportler posteten Berichte und Fotos auf der Homepage ihrer Vereine von der 

1. Tour de Allgäu. 

 

Klaus Görig dankt der Gemeinde Kraftisried und dem Markt Unterthingau für die 

hervorragende Unterstützung. Die Schweinlanger versorgten Zuschauer, Sportler und 

Helfer mit Getränken, Essen und feinen Kuchen, wofür es von vielen Nutzern großes Lob 

gab. Unbürokratisch stellte die Gemeinde Kraftisried wieder die Duschen und Umkleiden 

in der Turnhalle zur Verfügung. 

Trotz trübem Wetter wurden bei der 1. Tour de 

Allgäu tolle Ergebnisse erzielt 
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Dem Landkreis Ostallgäu, mit der Schirmherrin Maria Rita Zinnecker, den beiden 

Hauptsponsoren Sparkasse Allgäu und Willi Koller‘s Radboutique, der Feuerwehr 

Kraftisried und dem Roten Kreuz gilt der besondere Dank für ihre Unterstützung. Nicht 

einfach hatten es die Bewohner von Schweinlang und die Anlieger an der Strecke, 

mussten sie doch erhebliche Einschränkungen hinnehmen. Für ihr Verständnis ein 

herzliches Vergelts Gott!  

Akteure ohne die die Veranstaltung nicht hätte stattfinden können, waren die vielen 

fleißigen Helfer vom RC Allgäu, welche die Strecke aufgebaut, hergerichtet und nach 

dem Rennen wieder abgebaut haben, sollen nicht vergessen werden. Dazu gehören 

auch die Mädels an der Anmeldung und Startnummernausgabe, welche dieses Jahr 

ganz besonders viel Arbeit und Regelungsbedarf hatten.  

Natürlich führte 2022 zum ersten Mal ein rein elektrisches Auto eines Sponsors, welches 

von ihm selbst gefahren wurde, die Spitze des Hauptrennens an.  

Moderiert wurde der Samstag von Christian Lichtenberg aus Irschenberg, der im 

normalen Leben bei Eurosport alle Weltcuprennen kommentiert. 

Ihnen allen gebührt ein ganz besonderer Dank. 

 

Leider konnte die geplante Ehrung von Olympiasiegerin Lisa Brennauer – einem 

Gründungsmitglied des RC Allgäu – durch die Landrätin Rita Maria Zinnecker nicht 

stattfinden, da beide ihr Kommen kurzfristig absagen mussten.  

Die Ehrung wird nachgeholt. 

 

Weitere Radtermine vom RC Allgäu.  

11.6.2022:  27. Pinswanger Radrennen mit dem SV Pinswang und dem RC Allgäu 

17.9.2022:  Radrennen in Obergünzburg mit dem TSV Obergünzburg - beide Rennen 

zählen ja noch zum RC Allgäu-Sparkasse Allgäu-Willi Koller´s Radboutique Cup 2022, wo 

zur Zeit der Gesamtsieger Jan Hugger vom Team Lotto Kern Haus führt. Auskunft unter 

rc-allgaeu.de.   

Am Sonntag 3. Juli 2022 findet in Obergünzburg 2022 die 12. ABK Allgäuer Radltour 

statt.    

 

 

 

Mit den Trikots gelb für den 

Gesamtsieger, Rot für den 

Sieger der Punktewertung und 

rot/weiß für den Führenden des 

Bergtrikot 

 

Das Foto wurde nach dem 2. 

Rennen in Schweinlang 

gemacht 

 

 

 

 

 

Fotos: Michael Feistl 

Text: RC Allgäu 
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TSV GÜNZACH 

e.V. 

 

 

MEISTERSCHAFTEN, REKORDE UND VIELES MEHR…. 

TSV Günzach: Tennis-Jahresversammlung schaut auf  

ein sehr erfolgreiches Jahr zurück 

 

Bei der 46. Mitgliederversammlung der Tennisabteilung im TSV Günzach am Freitag den 

8. April, konnte Abteilungsleiter Bernhard Häring den 20 Anwesenden in seinem 

Rechenschaftsbericht von vielen sportlichen und gesellschaftlichen Erfolgen berichten. 

Höhepunkte war dabei die Mannschafts-Meisterschaften der Schüler-U15, der Damen 

und der Herren-Ü60. Aber auch die große Anzahl von 7 gemeldeten Mannschaften ist 

ein neuer Rekord für die Tennisabteilung und das trotz Corona. Erstmals wurden zwei 

Nachwuchsmannschaften in einer Art Spielgemeinschaft mit der TeG Görisried-Thingau 

gemeldet, was sehr gut funktionierte. Aufgrund der terminlichen Verschiebungen 2021 

verzichteten die Tennis-Verantwortlichen auf die Einzelmeisterschaften und konzentrierten 

sich auf die beliebte Doppelmeisterschaft. Daneben wurden kombinierte 

Schülermeisterschaften mit Günzach und Unterthingau und der traditionelle Günzpokal 

organisiert. Bei allen Meisterschaften waren die Teilnehmerzahlen sehr gut. Hierzu ein 

ganz großes „Danke-Schön“ an alle Teilnehmer, Helfer und Organisatoren, die zum Erfolg 

beigetragen haben. Abteilungsleiter Bernhard Häring bedankte sich auch bei allen 

Anwesenden für den umsichtigen Umgang mit den Corona-Maßnahmen und hofft auf 

eine gewisse Normalisierung in der kommenden Saison. 

 

Einen sehr erfreulichen Einblick in die Kasse konnte 2. Abteilungsleiter Tobias Höbel den 

Mitgliedern geben. In Vertretung von Kassiererin Stephanie Holzmann präsentierte er trotz 

der umfangreichen Sanierung- und Umbaumaßnahmen im Vereinsheim das 

Finanzergebnis positiv. Dies ist auch den großzügigen Zuschüssen der Gemeinde 

Günzach und des TSV-Hauptvereins geschuldet. Die Tennisabteilung bedankte sich bei 

beiden Vertretern für die tolle Förderungen. Es ist doch sehr schön zu sehen, dass das 

große ehrenamtliche Engagement der Tennisabteilung wertgeschätzt wird. 

 

Aufgrund Corona konnte in den vergangenen zwei Jahren der Tennis-Spaß Tag nicht 

durchgeführt werden. Dies schlägt sich leider auch in den geringeren Teilnehmerzahlen 

beim Kinder-Tennistraining nieder. Sehr zufrieden sind die Tennis-Verantwortlichen mit 

dem Tennistrainer Jokkel Schindelbeck. Bei allen teilnehmenden Kindern sind deutliche 

Leistungsverbesserungen zu sehen, dabeibleibt aber der Spaß nicht zu kurz. Kinder-

Trainingstag ist voraussichtlich immer Freitag und Interessierte können sich jederzeit bei 

Sportwart Andi Fleschutz melden. 

 

Für die kommende Mannschaftssaison sind wieder insgesamt 7 Günzacher Teams 

gemeldet. 2 Jugend U-18 Mannschaften zusammen mit der TeG Görisried-Thingau, 
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Damen-4er, zwei Herren-Teams, Herren-40 und das Ü60-Freizeit-Doppelteam. Für das 

Sportjahr 2022 sollen dann auch wieder alle Vereinsmeisterschaften wie Einzel-, Schüler- 

und Doppelmeisterschaften stattfinden. 

 

Die Vorstandschaft der Tennisabteilung im TSV Günzach bedankt sich bei allen Helfern, 

die in irgendeiner Art und Weise zum Gelingen beigetragen haben und wünscht allen 

Mitgliedern eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison 2022. 

 

 

TSV-MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2022 

 

Liebe TSV-Mitglieder, -innen, 

am Freitag, 03. Juni 2022 findet um 20 Uhr in der Turnhalle in Günzach die diesjährige 

ordentliche MITGLIEDERVERSAMMLUNG des TSV Günzach statt. 

Die vorläufige Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 

 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

Totenehrung 

Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 

Bericht des 1. Vorstands 

Berichte der Abteilungen + Jahresrückblick 

Kassenbericht 

Entlastung der Vorstandschaft 

Ehrungen 

Sonstiges, Wünsche und Anregungen 

 

Wir bitten alle Anwesenden um die Beachtung der aktuell geltenden Corona-

Hygienemaßnahmen. Wir von der TSV-Vorstandschaft würden uns sehr über Euer 

zahlreiches Erscheinen freuen. 

Im Namen der TSV-Vorstandschaft Andreas Fleschutz 

 

 

TENNIS-SPASS AM KLOPEINER SEE 

Die Tennis-AH ist zur Saisonvorbereitung in ein Tenniscamp an den Klopeiner See 

gefahren. Nach der Anreise des Teams von 9 Männern, am Mittwoch den 28. April, 

wurde dann auch gleich mit dem Training auf dem Sandplatz begonnen. Täglich 

wurden dann bis Samstag an die 3 Stunden intensiv Doppel gespielt. 

Auf den 7 hoteleigenen Sandplätzen war voller Betrieb, das Hotel war ausgebucht mit 

vielen Männer-Mannschaften aus Deutschland und Österreich. Ein internes Doppel 

Turnier hat das Team des TSV Günzach dann von Donnerstag bis Samstag gespielt. Dabei 

sind alle Spieler an die sportlichen Grenzen gegangen, bei viel Sonnenschein wurde bis 

Samstag um jeden Ball gekämpft. 

Den vierten Platz belegte Franz-Klaus Denlöffel mit Peter Glocke, den 3. Platz erreichte 

Willi Zierof und Uwe Schröder. 

Das Doppel Mair Manfred und Fridl Waibel musste nach hartem Kampf und 2 Sätzen 

leider aufgeben. Somit erreichte das Team Franz Schreyögg, Rudi Fabinger und Hubert 

Kiebler den 1. Platz. 
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Die abendliche Siegerehrung mit dem AH eigenen Pokal war dann auch der Höhepunkt 

der Woche. Die Tennis Mannschaften aus Kitzbühl unterstützen unsere Siegerehrung mit 

lauten Gesängen, bis es dem Hotelchef zu viel wurde. 

Wobei der Abend aber dann noch eine Weile an der Hotelbar weiter verbracht wurde. 

Zurückblickend war das Tenniscamp der AH auch diesmal wieder sehr sportlich und aber 

auch sehr gesellig. 

 

FRÜHJAHRS-MELDUNGEN VOM TSV GÜNZACH 

 

NORDIC-WALKING TREFF: Jeweils am Dienstag und Freitag treffen sich die Nordic-Walker 

am Immenthaler Weg zum Laufen! Interessenten sind jederzeit willkommen! Aktuelle 

Anfangszeit (Sommerzeit 18:45 Uhr) weitere Auskünfte unter der Tel. 7958 Margot Stelzl 

 

MOUNTAINBIKE-TREFF: Jeden Dienstag-Abend um 17.30 Uhr treffen sich die MTB`ler am 

Gemeindehaus zur wöchentlichen Trainingsrunde. Interessenten sind jederzeit 

willkommen! Mountainbikes sind empfohlen. Leitung: Peter Egg (Tel. 1805)  

 

FRAUEN-RADGRUPPE: Unter der Leitung von Waldtraud Häring treffen sich jeden Mittwoch-

Nachmittag um 13.30 Uhr am Gemeindehaus Günzach die weiblichen Radlerinnen des 

TSV Günzach zu einer Ausfahrt. Weitere Info`s unter der Tel. 1547 

 

Nordic-Walking ist eine Sportart für jedermann, auch jeder Altersstufe. Nordic-Walking ist 

dynamisches Gehen mit speziell entwickelten Stöcken. Es ist ein Ganzkörpertraining, 

steigert die Kondition und die Herz-Kreislauf-leistung, fördert die Durchblutung und stärkt 

das Immunsystem, trainiert effektiv die verschiedenen Muskel-gruppen des Oberkörpers, 

löst Verspannungen und verbessert die Beweglichkeit im Schulter- und Nacken-bereich, 

steigert den Kalorienverbrauch und hilft so bei regelmäßigem Training bei der 

Gewichtsreduktion, entlastet den Bewegungsapparat, erhöht durch die Stöcke die 

Sicherheit und beugt Stürzen vor. 
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Seit Mai 2004 besteht die Abteilung Nordic-Walking beim TSV Günzach. 

Nordic-Walking kann man nahezu bei jedem Wetter durchführen und durch den 

Radweg nach Obergünzburg können wir jetzt auch im Winter gefahrlos unserem Sport 

nachgehen. 

Das gemeinsame Sporteln macht Spaß, spornt an und verbindet. Allein würde sich 

mancher sicherlich bei schlechterem Wetter nicht aufraffen. In unserer Gruppe läuft 

jeder wie er kann, wir gehen gemeinsam los und am Ende treffen wir uns alle wieder zur 

abschließenden Gymnastik, somit hat auch jeder einen Trainingseffekt. Durchschnittlich 

sind wir 5-10 Walker. 

 

 

>>>KICKBOXEN<<< 

Selbstverteidigung – Fitness - Gesundheit 
 

Zielgruppe:               Mitmachen können ALLE, ab 14 Jahre 
 

Im Folgenden stellen wir Euch die Kursleiterin Melanie Lorek und 

das Thema Kickboxen, sowie der Ablauf einer Trainingseinheit 

kurz vor: 

 

Melanie Lorek  

Sport hat für Melanie seit ihrem 12. Lebensjahr einen großen 

Stellenwert. 4- bis 5-mal wöchentlich wird trainiert, Yoga wird 

täglich praktiziert. 

Melanie ist Fitnesstrainerin, Personaltrainerin und Beraterin für Sporternährung. Muay 

Thai/Kickboxen betreibt sie seit 4 Jahren und trainiert im SC Herzblut.  

 

Was ist Kickboxen? 

Kickboxen ist eine Kampfsportart, die sich aus unterschiedlichen Sportdisziplinen 

zusammensetzt. Die Sportart ist eine Mischung aus Karate und Boxen – das Schlagen ist 

sowohl mit Händen als auch mit Füßen möglich. Kickboxen ist eine sehr dynamische 

Kampfsportart, bei der Fitness, Beweglichkeit, Schnelligkeit und Reaktionsvermögen 

gleichermaßen wichtig sind.  

Durch die große Vielfalt der körperlichen Anforderungen (Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer 

und Beweglichkeit) ist Kickboxen im Vergleich mit vielen anderen Sportarten eine 

hervorragende Möglichkeit seinen Körper fit und gesund zu halten.  

Neben den körperlichen Fähigkeiten werden auch charakterliche Eigenschaften, wie z.B. 

Mut, Willenskraft, Selbstvertrauen, Disziplin und Fairness trainiert. Kickboxen ist eine 

Zusammenfassung von effektiven Kampftechniken.  

Dieser Sport kann grundsätzlich von jedem ausgeübt werden. Kickboxen kann aber auch 

"nur" als Fitness-Sportart betrieben werden. 
 

Aufbau einer Trainingseinheit  

Aufwärmen (10-15 Minuten) 

Partnertraining (30 Minuten) 

Muskelaufbau,- und Cardioeinheit (10-15 Minuten) 

Abwärmen (Restzeit) 

 

Bei Interesse zum Kurs „KICKBOXEN“ können Sie sich gerne bei Andreas Fleschutz 

(01717259983) melden. 
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für Kinder aus Günzach & Umgebung 

 

 
Wo: Tennisanlage des TSV Günzach in Autenried 

 

Wir bieten: 

 Tennis zum Schnuppern für GROSS und klein 

 KINDER-OLYMPIADE (ab 6 Jahre) mit tollen Preisen 

 Spiel, Spaß und gute Laune 

 Mini-Pizzen für alle Beteiligten & Tombola 

 Informationen rund um Tennis beim TSV Günzach 

 

Ihr kommt einfach in Sportkleidung und stollenfreien Turnschuhen vorbei und habt Spaß 

am Tennis. Tennisschläger werden kostenlos und ausreichend gestellt. Unter 

fachkundiger Anleitung werden Euch die Grundtechniken beim Tennis gezeigt. 
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Schützenverein Immenthal 

Osterschießen am 01.04. und 03.04. mit  

Preisverteilung am 08.04.2022 

 

Nach zweijähriger, pandemiebedingter Pause konnten wir endlich wieder unser 

traditionelles Osterschießen durchführen. 47 Schützinnen und Schützen kamen an zwei 

Schießabenden an die Stände. An der Preisverteilung konnten als Gewinn bunte Eier und 

Lämmer der Bäckereien Kohlhund und Scheitle mit nach Hause genommen werden. Ein 

besonderes Highlight war die Foto-Show von Hans Ganser, bei der das eine oder andere 

Bild aus vergangenen Tagen besonderes Schmunzeln auslöste. 😊 

 

Die Ergebnisse der 6 Bestplatzierten jeder Klasse lauten: 

 

Platz Jugend 

Ringe/ 

Allgemein 

Ringe/ 

Auflage 

Ringe/ 

Teiler Teiler Teiler 

1 
Rauscher, 

Tobias 
  93 ,1 R Egger, Tobias  103,4 R Eggel, Josef 104, 6 R 

2 Moser, Lea   72,5 T 
Gmeiner, 

Monalisa 
  16,5 T Häring, Georg   21,0 T 

3 
Rauscher, 

Anika 
  86,1 R 

Forderer, 

Thomas 
  99,4 R Gantner, Hans 103,5 R 

4 
Daufratshofer, 

Ludwig 
  73,0 T 

Eggel, 

Annalena 
  16,8 T Ganser, Hans   26,8 T 

5 
Wassermann, 

Thomas 
  84,0 R Egger, Thomas   99,2 R 

Hartmann, 

Andreas 
101,8 R 

6 Zettler, Anja 104,0 T 
Hartmann, 

Thomas 
  42,4 T Sitzmann, Uwe   33,7 T 

   

Cornelia Moser, Schriftführerin 
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